
 
 

Lokale AktionsGruppe LEADER 

Moselfranken 
 

zur Umsetzung der LEADER-Strategie in Rheinland-Pfalz 
 

 

Niederschrift zum öffentlichen Teil der 14. Sitzung der  
Lokalen AktionsGruppe LEADER Moselfranken  

am 28.04.2022 in Konz-Karthaus 
 

Beginn der Sitzung: 14:00 Uhr      
Ende der Sitzung: 16:15 Uhr  
 
TEILNEHMER: (Die Teilnehmerliste ist als Anlage 1 dieser Niederschrift beigefügt) 
 

12 von 20 stimmberechtigten Mitgliedern 
anwesend 

anwesende Person Sektor 

Verbandsgemeinde Saarburg-Kell Jürgen Dixius  Öffentlich  

Verbandsgemeinde Konz Jochen Tinnes  Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Philipp Reckinger  Öffentlich 

Landkreis Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg - entschuldigt - WiSo-Partner 

DeHoGa Trier-Saarburg - nicht anwesend - WiSo-Partner 

Hofgut Serrig gGmbH Christoph Halbe WiSo-Partner 

Landfrauenverband Saar-Obermosel-Hochwald e.V. Maria Willems  WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik e.V. Stefanie Koch  WiSo-Partner 

Ferienregion Trier-Land e.V. - entschuldigt -  WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Hendrik Groot-Tjooitink  Zivilgesellschaft 

Heimatverein Langsur e.V. Rüdiger Artz Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. - nicht anwesend - Zivilgesellschaft 

Industrie- und Handelskammer (IHK) Trier - entschuldigt -  WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  - entschuldigt -  Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg - nicht anwesend - WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Raymond Apel  Zivilgesellschaft 

Jugendring Trier-Land e.V. - entschuldigt -  WiSo-Partner 

Lokales Bündnis für Familien in VG Saarburg-Kell e.V. Gerhard Kirsch Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe (LAG) Miselerland (LUX) Thomas Wallrich Zivilgesellschaft 

 

2 von 5 beratenden Mitgliedern anwesend anwesende Person Sektor 

Naturpark Saar-Hunsrück - nicht anwesend - Öffentlich  

Naturpark Südeifel - nicht anwesend - Öffentlich 

Aufsichts- & Dienstleistungsdirektion (ADD) Trier - nicht anwesend - Öffentlich 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum  (DLR) 
Mosel 

Walter Öffling Öffentlich  

Geschäftsstelle der LAG Moselfranken 
Matthias Faß 
Philipp Reckinger 
Jochen Tinnes 

Öffentlich 

 
 
 
 



 
 

 
Der 1. Vorsitzende der LAG Moselfranken Jürgen Dixius eröffnete den öffentlichen Teil der 
14. Sitzung der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken in der Förderperiode 2014-2022. Es 
sei erfreulich, dass erstmal seit August 2020 wieder eine LAG-Sitzung in Präsenz 
stattfinden könne. Herr Dixius informierte, dass für Ende des Jahres eine Exkursion zu 
realisierten LEADER-Vorhaben aus der ablaufenden Förderperiode angeboten werde.  
Er stellte die Beschlussfähigkeit der LAG-Mitgliederversammlung fest, da beide Quoren 
laut §14, Absatz 1 der Geschäftsordnung zur Beschlussfähigkeit erfüllt waren.  
 

- Quorum 1 war im öffentlichen Teil dieser Sitzung erfüllt, denn von 20 
stimmberechtigten LAG-Mitgliedern waren 12 anwesend.  

- Quorum 2 war im öffentlichen Teil dieser Sitzung erfüllt, denn von 12 
anwesenden Mitgliedern waren nur 4 Stimmen dem öffentlichen Sektor 
zuzurechnen.  

Einwände gegen Form und Frist der Einladung wurden seitens der Mitglieder nicht 
erhoben. LAG-Geschäftsführer Matthias Faß verwies auf das Merkblatt zur Vermeidung 
von Interessenskonflikten bei Auswahlentscheidungen.   
 

 

 
Geschäftsführer Matthias Faß informierte über das Ausscheiden des Gewerbenetzwerk 
Nova Villa aus der LAG Moselfranken. Dies wurde der LAG-Geschäftsstelle mit Mail vom 
14.01.22 mitgeteilt. Grundsätzlich bestehe lt. Hr. Faß die Möglichkeit einer 
Nachbesetzung. Die „neue LAG“ für die Förderperiode 2023-2029 soll – eine Anerkennung 
vorausgesetzt – erst Ende des Jahres konstituiert werden. Es wurde zur Diskussion 
gestellt, ob eine Nachbesetzung noch in der laufenden Förderperiode erfolgen oder die 
Konstituierung für die neue Förderperiode abgewartet werden sollte. Die LAG-Mitglieder 
sprachen sich dafür aus, in der laufenden Förderperiode keine Nachbesetzung mehr 
vorzunehmen. Die Nachbesetzung sollte im Rahmen der Konstituierung der LAG für die 
neue Förderperiode weiter diskutiert werden.  

Die bisherige Vertreterin der Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner hat mit 
Mail vom 20.04.22 ihr Ausscheiden aus der LAG Moselfranken mitgeteilt. Die Konzer-
Doktor-Bürgerstiftung wird künftig von Raymond Apel vertreten.  

Hr. Faß informierte anschließend über einen Wechsel in der LAG-Geschäftsstelle: 
Philipp Reckinger habe zum 01.01.2022 die Nachfolge von Helke Schneider bzw. Georg 
Schmeltzle für den Bereich LEADER in der Verbandsgemeindeverwaltung Trier-Land 
übernommen. Jochen Tinnes werde künftig Matthias Faß als 1. Stellvertreter in der 
Geschäftsführung vertreten, Philipp Reckinger ist 2. Stellvertreter 

 

 
Die Geschäftsstelle informierte über das Ergebnis des Umlaufverfahrens vom 11.03.-
25.03.22 zu den folgenden beiden Punkten:  



 
 

 

• Auswahl und Bewertung des grenzüberschreitenden Kooperationsvorhabens 
„Moselle sans frontières (Mosel ohne Grenzen)“ 

• Neubewertung und Auswahlentscheidung zum GAK 9.0-Vorhaben „Neubau einer 
barrierefreien Mehrzweckhalle in Wincheringen“ 

Der Auswahl und Bewertung beider Vorhaben wurde mit Ablauf des Umlaufverfahrens am 
25.03.22 einstimmig zugestimmt. Weitere Details sind der Niederschrift zum 
Umlaufverfahren zu entnehmen.   
 

 

 
Zu diesem Punkt teilte Hr. Faß mit, dass das Vorhaben „Neubau einer Kelterhalle zur 
Viezproduktion und regionalen Streuobstverarbeitung in Ralingen-Wintersdorf“ 
durch den Projektträger Norbert Schmitt (Klimmes Viez) aus persönlichen Gründen 
zurückgezogenen wurde. Die LAG Moselfranken hatte für das Projekt im April 2020 
Fördermittel in Höhe von 234.000 € (175.500,00 ELER- und 58.500,00 € Landesmittel) 
freigegeben. Die Bewilligung durch die ADD erfolgte am 15.06.2021, der 
Widerrufsbescheid sei am 25.03.2022 erteilt worden. Die LAG Moselfranken kann auf die 
„freigewordenen“ ELER-Mittel wieder zugreifen, die Landesmittel sind lt. Geschäftsstelle 
verfallen. 
 

 

 
Matthias Faß informierte über eine Anregung von LAG-Mitglied Cornelia Strupp 
(Landkreises Trier-Saarburg). Diese umfasst, dass die Projektbewertungsvorschläge 
des Lenkungsausschusses nach Möglichkeit bereits vor der Sitzung an die Mitglieder 
übermittelt werden sollten. Die LAG-Mitglieder könnten sich dadurch bereits vor der 
Sitzung eine Meinung hinsichtlich des Bewertungsvorschlags bilden. Die Geschäftsstelle 
stellte anschließend zur Diskussion, ob den LAG-Mitgliedern künftig nach erfolgter 
Vorabstimmung im Lenkungsausschuss (in der Regel eine Woche vor der Auswahlsitzung) 
ein Bewertungsvorschlag im Vorfeld der Sitzung zukommen gelassen werden sollte. LAG-
Mitglied Thomas Wallrich (LAG Miselerland) betonte, dass die Projektbewertung 
zweckdienlich im Kontext zur Verfügung stehender Fördermittel erfolgen müsste. Der 
Vorsitzende appellierte dafür, bei der Projektbewertung vorzugehen wie bisher: Die 
Projektunterlagen sollten den LAG-Mitgliedern mit der Einladung zur Verfügung gestellt 
werden und eine Vorbewertung durch den Lenkungsausschuss erst in der Auswahlsitzung 
präsentiert werden. Der Vorsitzende stellte diesen Vorschlag anschließend zur 
Abstimmung. Der Vorschlag wurde mehrheitlich bei zwei Enthaltungen angenommen.   
 

 

 
Matthias Faß informierte, dass die Studien im Rahmen der Kooperationsprojekte 
„Multimodale Mobilitätshubs“ und „Grenzenlose Tourismuskooperation“ 
voraussichtlich zum 31.05.2022 finalisiert werden. Für Juli sind 
Präsentationsveranstaltungen geplant, für die auch die jeweiligen Ministerien eingeladen 
werden sollen. 

Im Juni wird im Rahmen des Projekts „Rural CoWorking-Spaces“ eine Exkursion 
angeboten, in welcher CoWorking-Spaces in St. Wendel und Saarbrücken besucht werden 



 
 

sollen. Zielgruppe der Exkursion sind potentielle Betreiber von „CoWorking-Spaces“ und 
kommunale Vertreter*innen.  

Am 15.03.2022 fand in Perl-Nennig erneut ein Austauschtreffen touristischer Akteure 
sowie LEADER-Vertreter*innen im Rahmen der Initiative „Moselle sans frontières“ statt. 
Das Treffen diente der weiteren Vorbereitung des gleichnamigen Kooperationsprojekts 
(siehe TOP 2b).  

Im Rahmen der grenzüberschreitenden Öffentlichkeitsarbeit der LAGn Moselfranken & 
Miselerland wurde ein Kurzfilm zum Ansatz „Ehrenamtliche Bürgerprojekte / 
Miniprojekte“ produzieren lassen. Der Film kann auf der YouTube-Seite des 
Regionalnetzwerks Region³ eingesehen werden:   
https://www.youtube.com/watch?v=oXXhOYW0RT8  
 

 

 
In der gemeinsamen Sitzung der LAG Moselfranken und GAL Miselerland am 14.03.2022 
wurde die grenzüberschreitende LEADER-Strategie der LAGn Moselfranken & Miselerland 
offiziell verabschiedet. Die Strategie wurde durch die LAG-Geschäftsstelle fristgerecht zum 
31.03.2022 beim Ministerium eingereicht. Eine Jury wird die eingegangenen Bewerbungen 
nun bewerten. Operativer Start der neuen Förderperiode sei lt. Hr. Faß der 01.01.2023 – 
eine Anerkennung vorausgesetzt.   
  

 

 
Hr. Faß informierte zum Hintergrund des TOP, dass für die Laufzeit der aktuellen 
Förderperiode eine Förderung des Regionalmanagements der LAG Moselfranken 
(Bewilligungszeitraum: 01.10.2015-31.12.2022) erfolgt. Zum Zeitpunkt der Antragstellung 
wurden Gesamt-Personalausgaben (insg. 1,0 AK inkl. pauschale Nebenkosten) von 
582.091,21 € kalkuliert. Auf dieser Basis wurde der LAG eine Förderung von  
436.568,41 € bewilligt. Nach Rücksprache mit der ADD und dem Ministerium empfiehlt es 
sich, die Förderung des Regionalmanagements bis zum 30.06.2023 zu verlängern. Damit 
könne ein nahtloser Übergang in die kommende Förderperiode gewährleistet werden. 
Nach Prüfung durch die Geschäftsstelle würde der Restbetrag der ursprünglich bewilligten 
Förderung für eine Verlängerung bis zum 30.06.2023 ausreichen. Die LAG-Mitglieder 
fassten auf Vorschlag des Vorsitzenden anschließend einstimmig den nachfolgenden 
Beschluss:  

 „Die LAG Moselfranken beauftragt die Geschäftsstelle, einen Antrag auf 
Verlängerung der Förderung für das Regionalmanagement der LAG Moselfranken 
bei der ADD einzureichen. Die LAG beschließt, die noch verbleibenden Restmittel 
aus den ursprünglich bewilligten Zuschüssen für die Förderung des LAG-
Managements bis zum 30.06.2023 einzusetzen.“ 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=oXXhOYW0RT8


 
 

 
Der ursprüngliche Bewirtschaftungsplafond (ELER- und Landesmittel) der LAG 
Moselfranken für die Förderperiode 2014-2022 wurde lt. Hr. Faß vollständig gebunden. In 
den letzten drei Jahren wurden der LAG projektbezogene und pauschale weitere EU-
Mittel-Zuweisungen genehmigt. Durch Rückflüsse (siehe TOP 2c) und Restmittel stehen 
der LAG derzeit noch rd. 244.000 € ELER- und 52.000 € Landesmittel zur Verfügung. Das 
Ministerium teilte kürzlich mit, dass die letzten Projektauswahlsitzungen in der noch 
laufenden Förderperiode bis zum 30.09.2022 durchgeführt sein müssen. Somit bietet sich 
lt. der LAG-Geschäftsstelle an, noch einen letzten Förderaufruf im Sommer 2022 
durchzuführen. Die Eckpunkte dazu sollen lt. Hr. Faß im TOP 8 beschlossen werden.  

Aktuell sind vier ausgewählte Vorhaben noch nicht bewilligt: 

• „Bau der Vinothek für die Weinbaudomäne in Serrig“ (Markus Molitor) 

• „Errichtung eines Skateparks zur Aufwertung der Freizeitinfrastruktur in 
Mannebach“ (Ortsgemeinde Mannebach) 

• „Echtzeit-Panorama Webcams für touristische Highlights der Region“ 
(Verbandsgemeinden Saarburg-Kell & Konz) 

• „Barrierefreie Gestaltung des Waldfestplatzes Taben-Rodt mit Waldbühne“ 
(Ortsgemeinde Taben-Rodt) 

Die LAG-Geschäftsstelle informierte, dass die Verzögerungen bei der Einreichung von 
Förderanträgen baulicher Maßnahmen mit der langen Bearbeitungszeit von Bauanträgen 
bzw. Bauvoranfragen bei der Kreisverwaltung zusammenhängen.   
 

 
Hr. Faß gab zu diesem TOP einen Überblick über das Kooperationsvorhaben „Internet-
Relaunch der Regionalinitiative ‚Ebbes von Hei!‘, Morbach“. Der Projektträger 
(Regionalinitiative Ebbes von Hei e.V.) möchte zur besseren Vermarktung der Saar-
Hunsrück-Region eine neue Website erstellen lassen und das Thema „regionale Produkte“ 
für die Akteure aus der Region greifbarer machen. Geplant sei u.a. eine bessere 
Präsentation der regionalen Erzeuger durch Betriebsportraits, eine barrierefreie 
Gestaltung der Seite sowie ein „responsive design“. Zusätzlich soll ein Imagefilm zum 
Thema „Genusskultur“ erstellt werden. Die Pflege und Aktualisierung der Seite erfolgt 
durch die Geschäftsstelle der Regionalinitiative.  

Hr. Faß stellte anschließend die Eckpunkte des Kooperationsvertrags vor: Im Rahmen des 
Projekts wird mit Gesamtkosten in Höhe von 22.824,20 € gerechnet, woraus sich ein 
Fördermittelbedarf von 11.412,10 € (50% Fördersatz) ergibt. Das Aktionsgebiet der 
Regionalinitiative umfasst neben Teilen der LAG Erbeskopf auch Gebietsabschnitte der 
LAG Moselfranken und LAG Land zum Leben Merzig-Wadern (Saarland). Der 
Fördermittelbedarf soll lt. Kooperationsvertrag vollständig aus dem Kontingent der LAG 
Erbeskopf bereitgestellt werden. Die LAG Moselfranken und LAG Land zum Leben Merzig-
Wadern (Saarland) sind als strategische Partner ohne finanzielle Beteiligung vorgesehen. 

LAG-Mitglied Christoph Halbe (Hofgut Serrig) betonte, dass er beim Beschluss des 
Vorhabens Sonderinteresse habe, da das Hofgut Serrig ein Kooperationsbetrieb der 
Regionalinitiative sei.  

Auf Vorschlag des Vorsitzenden fassten die übrigen stimmberechtigten LAG-Mitglieder 
anschließend einstimmig nachfolgenden Beschluss:  



 
 

„Die LAG Moselfranken beschließt, das Kooperationsvorhaben „Internet-Relaunch 
der Regionalinitiative Ebbes von Hei“ als strategischer Partner ohne finanzielle 
Beteiligung zu unterstützen. Die LAG Moselfranken beschließt die Eckpunkte und 
die Unterzeichnung des Kooperationsvertrags.“ 

 

 
Den LAG-Mitgliedern wurde zunächst ein finanzieller Überblick über die in der heutigen 
Sitzung zur Auswahl stehenden Projekte präsentiert.  

 

Aus der Aufstellung wurde deutlich, dass das aufgerufene Fördermittelbudget den Bedarf 
an Zuschüssen der eingereichten Vorhaben decken würde. Die Projektsteckbriefe mit 
detaillierten Informationen zu den Vorhaben wurden den LAG-Mitgliedern zwei Wochen 
vor der Sitzung im internen Bereich der Homepage zur Verfügung gestellt. 
 
Die zur Auswahl stehenden Vorhaben wurden anschließend inhaltlich vorgestellt. Zur 
Vorstellung des Vorhabens „Einrichtung der Trassemer Privatbrauerei“ wurde Dirk 
Sieren als Projektträger in der Sitzung begrüßt. Herr Sieren erläuterte anschließend die 
Eckpunkte seines Projekts anhand einer PowerPoint-Präsentation: Im Rahmen des 
Projekts solle eine private Brauerei in der Ortsgemeinde Trassem entstehen. Herr Sieren 
sei zertifizierter Getränkebetriebsmeister und verfügt über entsprechende Qualifikation 
und Expertise im Bereich der Herstellung von Bier. Zur Vermarktung und Vertrieb des 
hergestellten Biers haben sich schon einige Partner gefunden: So nimmt der Saarburg-
Beuriger Markt Edeka Eble gerne das Bier in sein Angebot auf. Außerdem wird das Bier 
im Hotel-Restaurant Erasmus in Trassem sowie dem Campingplatz der Familie Eilenz in 
Saarburg zu erwerben sein. Darüber hinaus laufen Gespräche mit dem Landal Ferienpark. 
Langfristig ist ein überregionaler Vertrieb angedacht. Zwecks Vermarkung und Bewerbung 
des neuen regionalen Produkts sind Ausgaben für Marketing angedacht. Auf Nachfrage 
von LAG-Mitglied Stefanie Koch (Saar-Obermosel-Touristik e.V.) ist lt. Herrn Sieren 
kein Ausschank vor Ort geplant. Geplant sind allerdings Brauerei-Führungen. Der 
Vorsitzende betonte, dass das regional hergestellte Bier die Vielfalt regionaler Produkte 
aus der Region erweitere und das Vorhaben ausdrücklich zu begrüßen sei. Die 
Geschäftsstelle ergänzte, dass sich das vorliegende LEADER-Vorhaben nur auf die 
Ausstattung der Brauerei und nicht auf bauliche Maßnahmen beziehe.  
 
Jürgen Dixius stellte anschließend in seiner Funktion als Bürgermeister der 
Verbandsgemeinde Saarburg-Kell das Vorhaben „Regionales Symposium Update 
Holzbau-Zukunft: zirkulär & regional“ (Träger: Verbandsgemeinden Saarburg-Kell & 
Konz) vor. Die Verbandsgemeinden Saarburg-Kell und Konz planen für den 27. & 28. April 
2023 die Veranstaltung eines gemeinsamen, zweitägigen Symposiums mit dem Titel 
„Update Holzbau-Zukunft - zirkulär & regional“. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit 



 
 

dem Holzbaucluster Rheinland-Pfalz statt. Im Rahmen des Symposiums soll durch 
fachkundige Referenten darüber informiert werden, was moderner Holzbau heute leisten 
kann und welche Beispiele es dazu in der Region gibt. Richten wird sich die Veranstaltung 
an Kommunen (Entscheidungsträger, Bauausschüsse, Bauämter), Architekten/ Ingenieure 
und Holzbauinteressierte. Die Baubranche spiele lt. Hr. Dixius auch eine entscheidende 
Rolle beim Klimaschutz. Mitglieder der Architekten/ Ingenieurskammer sollen für die 
Teilnahme Fortbildungspunkte erhalten. Um für die Veranstaltung geeignet zu werben sind 
verschiedene Marketingmaßnahmen geplant (Flyer inkl. Layout-Entwicklungen und 
Broschüren). Hr. Faß stellte klar, dass Catering-Kosten nicht Teil der förderfähigen 
Ausgaben des vorliegenden Antrags seien. Zur Deckung dieser Kosten soll eine 
Teilnahme-Gebühr erhoben werden, welche die Ausgaben für Catering explizit nicht 
übersteigen soll.  
 
 

 
Hr. Faß verwies auf die vorangegangene inhaltliche Vorstellung der zu bewertenden 
Vorhaben. Es wurde nochmals auf die Fördermittelverfügbarkeit hingewiesen. Die 
Vorhaben seien nun mit Hilfe der Projektbewertungsmatrix zu bewerten. Demnach würde 
die Geschäftsstelle den Mitgliedern zunächst einen mit dem Lenkungsausschuss 
Moselfranken abgestimmten Bewertungsvorschlag präsentieren, über welchen 
anschließend diskutiert werden kann und ggf. Änderungen vorgenommen werden können. 
Nach einer gemeinsam abgestimmten Bewertung der Vorhaben könne dann die konkrete 
Summe für einen Zuschuss festgelegt werden.  

Anschließend bat Matthias Faß die Mitglieder zu prüfen, ob bei der Bewertung und 
Auswahlentscheidung der eingereichten Vorhaben Sonderinteresse bzw. ein 
Interessenskonflikt vorliege. Auf die Inhalte des „Merkblatts zu Sonderinteresse/ 
Interessenskonflikt“ wurde verwiesen. Bei den folgenden LAG-Mitgliedern lag 
Sonderinteresse vor: 

- Jürgen Dixius bei „Regionales Symposium Update Holzbau-Zukunft: zirkulär & 
regional“  

Jürgen Dixius beteiligte sich dementsprechend nicht an der Auswahlentscheidung des 
Vorhabens.   

Insgesamt nahmen somit die folgenden stimmberechtigten LAG-Mitglieder an der nun 
folgenden Bewertung, Entscheidung und Auswahl der v. g. Projekte teil: 

An Projektentscheidung teilnehmende Mitglieder anwesende Person Sektor 

Verbandsgemeinde Saarburg-Kell 
Jürgen Dixius (nur für das 

Vorhaben „Einrichtung der 
Trassemer Privatbrauerei“) 

Öffentlich  

Verbandsgemeinde Konz Jochen Tinnes  Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Philipp Reckinger  Öffentlich 

Landkreis Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg - nicht anwesend - WiSo-Partner 

DeHoGa Trier-Saarburg - nicht anwesend - WiSo-Partner 

Hofgut Serrig gGmbH Christoph Halbe WiSo-Partner 

Landfrauenverband Saar-Obermosel-Hochwald e.V. Maria Willems  WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik e.V. Stefanie Koch WiSo-Partner 

Ferienregion Trier-Land e.V. - nicht anwesend - WiSo-Partner 



 
 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Hendrik Groot-Tjooitink  Zivilgesellschaft 

Heimatverein Langsur e.V. Rüdiger Artz Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. - nicht anwesend - Zivilgesellschaft 

Industrie- und Handelskammer (IHK) Trier - nicht anwesend -  WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  - nicht anwesend - Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg - nicht anwesend -  WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Raymond Apel Zivilgesellschaft 

Jugendring Trier-Land e.V. - nicht anwesend - WiSo-Partner 

Lokales Bündnis für Familien in VG Saarburg-Kell e.V. Gerhard Kirsch Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe (LAG) Miselerland (LUX) Thomas Wallrich Zivilgesellschaft 

 

 

 
Beschlussfähigkeit: war gegeben   

➔ Sonderinteresse/ Interessenkonflikt lag bei keinem LAG-Mitglied vor  
➔ Teilgenommen an der Projektauswahl haben 12 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
➔ Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss 

anwesend oder ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 20 
stimmberechtigten LAG-Mitgliedern wirkten 12 mit.  

➔ Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem 
öffentlichen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 12 Mitwirkenden waren 
nur 4 dem öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

Hr. Faß stellte nun den im Lenkungsausschuss der LAG Moselfranken abgestimmten 
Bewertungsvorschlag vor. Demnach sei die formale Projektreife vollständig gegeben. 
LAG-Mitglied Maria Willems (Landfrauenverband) regte an, bei der Ziffer B 7 drei 
weitere Punkte zu vergeben, da durch das Vorhaben Arbeitsplätze geschaffen werden. 
Nach kurzer Diskussion einigten sich die Mitglieder auf eine Bewertung von 25 Punkten 
für das Vorhaben.  

Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle stellte der Vorsitzende Jürgen Dixius die 
Projektbewertung zur Abstimmung. Die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder der 
LAG Moselfranken fassten einstimmig folgenden Beschluss:  

Die LAG Moselfranken beschließt zum Projekt „Einrichtung der Trassemer 
Privatbrauerei“ in Trägerschaft von Dirk Sieren bei förderfähigen 
Gesamtprojektkosten von 126.945,00 € einstimmig die als Anlage 2 dieser 
Niederschrift beigefügte Projektbewertungsmatrix:   
 
- Darin spricht die LAG dem Vorhaben die formale Projektreife zu, da die Punkte I. 
1 bis 8 mit „Ja“ beantwortet werden.  
- Darin vergibt die LAG bei der inhaltlichen Projektreife eine Gesamtpunktzahl von 
25 Punkten. Damit erhält das Projekt eine Grundförderung mit einem 
Zuwendungssatz von 30%, was eine Freigabe von 28.562,62 € ELER-Mitteln und 
9.520,88 € Landesmitteln für das Projekt bedeutet.  
- Damit empfiehlt die LAG aufgrund ihrer positiven Bewertung des Projektes der 
ADD, die freigegebenen Fördermittel in der beschlossenen Höhe zu bewilligen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür   



 
 

➔ Für den Beschlussvorschlag haben gestimmt: 12 stimmberechtigte LAG-
Mitglieder.  

➔ Gegen den Beschlussvorschlag haben gestimmt: 0 stimmberechtigte LAG-
Mitglieder.  

➔ Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-
Mitglieder. 
 
 

 
Beschlussfähigkeit: war gegeben   

➔ Sonderinteresse/ Interessenkonflikt lag bei Jürgen Dixius vor.  
➔ Teilgenommen an der Projektauswahl haben 11 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
➔ Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss 

anwesend oder ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 21 
stimmberechtigten LAG-Mitgliedern wirkten 11 mit.  

➔ Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem 
öffentlichen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 11 Mitwirkenden waren 
nur 3 dem öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

Hr. Faß stellte nun den im Lenkungsausschuss der LAG Moselfranken abgestimmten 
Bewertungsvorschlag vor. Auch hier sei die formale Projektreife vollständig gegeben. Nach 
kurzer Diskussion einigten sich die Mitglieder auf eine Bewertung von 34 Punkten für das 
Vorhaben. Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle wurde die Projektbewertung zur 
Abstimmung gestellt. Die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder der LAG 
Moselfranken fassten einstimmig folgenden Beschluss:  

Die LAG Moselfranken beschließt zum Projekt „Regionales Symposium Update 
Holzbau-Zukunft: zirkulär & regional“ in Trägerschaft der Verbandsgemeinden 
Saarburg-Kell & Konz bei förderfähigen Gesamtprojektkosten von 28.778,90 € 
einstimmig die als Anlage 2 dieser Niederschrift beigefügte Projektbewertungs-
matrix:   
 
- Darin spricht die LAG dem Vorhaben die formale Projektreife zu, da die Punkte I. 
1 bis 8 mit „Ja“ beantwortet werden.  
- Darin vergibt die LAG bei der inhaltlichen Projektreife eine Gesamtpunktzahl von 
34 Punkten. Damit erhält das Projekt eine Grundförderung Plus mit einem 
Zuwendungssatz von 65%, was eine Freigabe von 18.706,29 € ELER-Mitteln für das 
Projekt bedeutet.  
- Damit empfiehlt die LAG aufgrund ihrer positiven Bewertung des Projektes der 
ADD, die freigegebenen Fördermittel in der beschlossenen Höhe zu bewilligen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür   

➔ Für den Beschlussvorschlag haben gestimmt: 11 stimmberechtigte LAG-
Mitglieder.  

➔ Gegen den Beschlussvorschlag haben gestimmt: 0 stimmberechtigte LAG-
Mitglieder.  

➔ Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-
Mitglieder. 
 



 
 

 
Zwecks Übersicht wurde den LAG-Mitgliedern die Rangfolge der nun ausgewählten 
Vorhaben visualisiert:  

 

 

 
Zu diesem Punkt gab die Geschäftsstelle zunächst einen Überblick über das Budget des 
abgelaufenen 5. Förderaufrufs für Kleinstprojekte im Rahmen des Regionalbudgets. 
Insgesamt stand ein Budget von 100.000 € für Kleinstprojekte im Aufruf zur Verfügung. 
Anschließend wurde den LAG-Mitgliedern eine Übersicht über die zur Auswahl stehenden 
eingereichten Kleinstprojekte präsentiert:  

 

Die Geschäftsstellte stellte die eingereichten Kleinstprojekte vor. Die Projektunterlagen 
standen den LAG-Mitgliedern ab dem Zeitpunkt der Einladung im internen Bereich der 
Homepage zur Verfügung.  

Hr. Faß ging vertieft auf das eingereichte Kleinstprojekt „Grasnarbenlüfter/ 
Wühlmausstop“ (Träger: Armin Hunsicker) ein. Generell besteht lt. Geschäftsstelle eine 
Förderlücke für maschinelle Anschaffungen im Bereich der Streuobstwiesenpflege. Herr 
Hunsicker erhielt bereits im vergangenen Jahr eine LEADER-Förderung für sein 
Kleinstprojekt „Anschaffung einer Hubarbeitsbühne“, welches ebenfalls der Pflege der 
betriebseigenen Streuobstwiesen dient. Auf Anregung der Geschäftsstelle hat Herr 



 
 

Hunsicker hinsichtlich der Anschaffung eine Nutzungsvereinbarung mit drei weiteren 
Streuobstbetrieben abgeschlossen. Damit kommt die Maschine mehreren Produzenten 
zugute. Im Rahmen der Antragstellung hat die LAG-Geschäftsstelle fachliche 
Stellungnahmen des DLR (Fachstelle Streuobst) sowie der Biotopbetreuung eingeholt. In 
beiden Stellungnahmen wird der erwartete Nutzen der geplanten Anschaffung in Frage 
gestellt. Die LAG-Mitglieder Walter Öffling (DLR Mosel) und Maria Willems 
(Landfrauenverband) betonten die hohe Bedeutung von Streuobstwiesen für die Region. 
Der Vorsitzende erläuterte, dass zwar der innovative Gehalt des Vorhabens durchaus in 
Frage gestellt werden könne, eine Förderung der Pflege von Streuobstwiesen allerdings 
sehr wichtig sei. Das Problem der bestehenden Förderlücke für maschinelle Ausstattungen 
von Streuobstbetrieben müsse unabhängig von der heutigen Projektauswahl ans 
Ministerium kommuniziert werden. Vor dem Hintergrund der Fördermittelverfügbarkeit im 
Rahmen des abgelaufenen Förderaufrufs für Kleinstprojekte regte Hr. Dixius an, das 
Vorhaben in die Projektauswahl mit aufzunehmen. LAG-Mitglied Stefanie Koch (Saar-
Obermosel-Touristik e.V.) betonte, dass die fachlichen Stellungnahmen bei der 
Auswahlentscheidung zu berücksichtigen seien. Nach intensiver Diskussion einigten sich 
die LAG-Mitglieder darauf, das Kleinstprojekt von Herrn Hunsicker in die Projektauswahl 
mit aufzunehmen.  

Die LAG-Mitglieder fassten darüber hinaus einstimmig nachfolgenden Beschluss 
hinsichtlich der Förderung maschineller Ausstattung landwirtschaftlicher Betriebe:  

„Die LAG Moselfranken behält sich vor, die Förderung maschineller Ausstattung 
landwirtschaftlicher Betriebe in kommenden Förderaufrufen explizit 
auszuschließen.“ 

Hinsichtlich der Auswahl und Bewertung der verbleibenden sechs Kleinstprojekte wurden 
die Bewertungsvorschläge seitens des Lenkungsausschuss Moselfranken von der LAG-
Geschäftsstelle präsentiert. Bei der Auswahl- und Bewertung der vorliegenden 
Kleinstprojekte lag bei Jürgen Dixius in seiner Funktion als Bürgermeister der Stadt 
Saarburg Sonderinteresse vor.  

Die stimmberechtigten LAG-Mitglieder fassten anschließend einstimmig nachfolgenden 
Beschluss:  

 „Die LAG Moselfranken beschließt die Auswahl und Bewertung der eingereichten 
Kleinstprojekte gemäß des vorgelegten Bewertungsvorschlags sowie des 
dazugehörigen Rankings:  

 

Kleinstprojekt

Bewertungs-

vorschlag Ranking Träger

 förderfähige Netto-

Gesamtkosten Fördersatz

 beantragte 

Förderung 

Internationales Jugend-Workcamp zur 

Neugestaltung des Beckerbrunnens in der OG 

Kastel-Staadt 31 1

Ortsgemeinde Kastel-

Staadt
5.061,00 €                  65% 3.289,65 €         

Musealer Bildungsraum "Nachhaltige Wasserkraft" 31 1
Stadt Saarburg

19.941,90 €                65% 12.962,24 €       

Gestaltung der Außenanlage Jugendclub 

Wincheirngen e.V. 29 2

Jugendclub 

Wincheringen e.V. 7.034,43 €                  55% 3.868,94 €         

Wildling-Station – Besonderes aus Apfel, Birne 

und Co. im ehemaligen Mehllager der Herrenmühle 25 3

Klaus Marx und 

Andrea Bauer- 19.761,99 €                50% 9.881,00 €         

Attraktivitätssteigerung Vorplatz Weltkulturerbe 

Igeler Säule sowie Restaurierung der  

Ortseingangssteine in Igel und Liersberg 21 4

Ortsgemeinde Igel

4.166,55 €                  55% 2.291,60 €         

Grasnarbenlüfter/ Wühlmausstop 20 5
Armin Hunsicker

5.957,50 €                  50% 2.978,75 €         

Touristische Hinweis- und 

Informationsbeschilderung an der Burganlage 15 6
Stadt Saarburg 

7.545,00 €                  55% 4.149,75 €         

39.421,92 €       

35.479,73 €       

 3.942,19 €         

100.000,00 €     Bewilligte GAK-Fördermittel

Eigenmittel LAG

insg. beantragte GAK-Mittel

Gesamt



 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür   

➔ Für den Beschlussvorschlag haben gestimmt: 11 stimmberechtigte LAG-
Mitglieder.  

➔ Gegen den Beschlussvorschlag haben gestimmt: 0 stimmberechtigte LAG-
Mitglieder.  

➔ Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-
Mitglieder.  
 

 
Auch zu diesem Punkt präsentierte die Geschäftsstelle zunächst die Eckpunkte des 6. 
Förderaufrufs (01.02.-01.04.22) für Ehrenamtliche Bürgerprojekte in der laufenden 
Förderperiode. Insgesamt stand ein Budget in Höhe von 40.000 € zur Verfügung – 
bestehend aus 30.000 € Landesmitteln und 10.000 € projektunabhängigen kommunalen 
Mitteln der LAG.  

Den LAG-Mitgliedern wurde nun eine Gesamtaufstellung der eingereichten 
Ehrenamtlichen Bürgerprojekte präsentiert:  

 

Die Projektunterlagen standen den LAG-Mitgliedern ebenfalls ab dem Zeitpunkt der 
Einladung im internen Bereich der Homepage zur Verfügung.  

Projekt
Antragsteller

Eingang 

am: 

Projekt-

kosten

Beantrager 

Zuschuss

Vorschlag zur 

Zuschuss-

Freigabe
1 Restaurierung des Kulturgutes Arboretum bei der 

Kreuzkapelle

Mir senn Trassem e.V. 21.02.2022 3.000,00 €         3.000,00 €              3.000,00 €             

2 Verschönerung des Erlebnisplatzes Wintersdorf Jugendgruppe Wintersdorf 08.03.2022           1.400,00 €                1.400,00 €                1.400,00 € 

3 Errichtung einer digitalen Plattform für historische 

Filmdokumentationen

Camping-Club 1974 Ockfen e.V. 11.03.2022 6.500,00 €         3.000,00 €              3.000,00 €             

4 Dorfcafé und weitere Angebote Andrea Welsch, Petra Erasmy, Marlies 

Premm

14.03.2022 2.137,64 €         2.137,64 €              2.137,64 €             

5 Folierung von Fassaden & Präsentation einer römischen 

Straßenkarte

Verein Römisches Tawern e.V. 16.03.2022 3.120,00 €         3.000,00 €              3.000,00 €             

6 Sonnenliegen für Wincheringen IHKW Wincheringen 29.03.2022 4.100,00 €         3.000,00 €              3.000,00 €             

7 Gestaltung eines Dorfgemeinschaftsplatzes für Jung und Alt Liersberger Förderverein e.V. 30.03.2022 2.945,00 €         2.945,00 €              2.945,00 €             

8 Stolpersteine erzählen Geschichten Lokales Bündnis für Familie e.V. 31.03.2022 1.615,00 €         1.615,00 €              1.615,00 €             

9 Beschaffung einer Fahrradreparaturstation Temmelser Mountainbike-Fahrradfreunde 31.03.2022 2.400,00 €         2.400,00 €              2.400,00 €             

10 Anschaffung von Sitzbankgarnituren Standbetreiber des "Obermoselperle Wein- 

und Bierstandes" Temmels

31.03.2022 3.700,00 €         3.000,00 €              3.000,00 €             

11 Nachhaltige Bepflanzung am Kletterparcours der GS Kordel Förderverein der Grundschule Kordel 31.03.2022 1.878,55 €         1.878,55 €              1.878,55 €             

12 Verkleidung Leitplanke innerorts und Scheunenanstrich Dorfteam Godendorf 31.03.2022 3.000,00 €         3.000,00 €              3.000,00 €             

13 Bau eines Bücherschranks Dorfteam Langsur 31.03.2022 1.518,09 €         1.518,09 €              1.518,09 €             

14 Unser Friedhof (er)lebenswert gestalten Kinder- und Jugendgruppe Franzenheim 31.03.2022 1.661,30 €         1.661,30 €              1.661,30 €             

15 Hausnamensschilder und Mitgliederakquise Förderverein Sauer macht lustig e.V. 31.03.2022 2.891,11 €         2.891,11 €              2.891,11 €             

16 Kinderweinberg Dorf- und Kulturverein Ockfener Bockstein 

e.V.

31.03.2022 1.868,96 €         1.868,96 €              1.868,96 €             

Gesamt 38.315,65 €    38.315,65 €   

30.000 €

10.000 €Aufstockung aus regionalen Mitteln der LAG

Bewilligter Zuschuss aus Landesmitteln



 
 

Dazu merkte Hr. Faß an, dass das unter Nr. 12 gelistete Projekt „Verkleidung Leitplanke 
innerorts und Scheunenanstrich“ ursprünglich vom Verein „Freie Wähler der 
Großgemeinde Ralingen“ eingereicht wurde. Lt. Regelungen für Ehrenamtliche 
Bürgerprojekte in Moselfranken sind „politische Parteien oder Vereinigungen“ allerdings 
von der Förderung ausgeschlossen. Das Projekt wurde anschließend in Bezug auf die 
Trägerschaft angepasst und wir nun vom „Dorfteam Godendorf“ beantragt.  

Nach Prüfung der LAG-Geschäftsstelle sowie Vorberatung im Lenkungsausschuss 
Moselfranken werden alle Projekte formal als förderwürdig beurteilt. Der Zuschussbedarf 
der eingereichten Ehrenamtlichen Bürgerprojekte könnte durch die aufgerufenen 
Fördermittel vollständig gedeckt werden. Die stimmberechtigten LAG-Mitglieder fassten 
auf Vorschlag des Vorsitzenden anschließend einstimmig nachfolgenden Beschluss:  

 „Die LAG Moselfranken beschließt, zur Bezuschussung der 16 Ehrenamtlichen 
Bürgerprojekte einen Sammelbeschluss zu fassen. Die LAG Moselfranken 
beschließt die Bezuschussung der 16 eingegangenen Ehrenamtlichen 
Bürgerprojekte gemäß der in der Tabelle präsentierten Zuschussvorschläge aus 
30.000,00 € Landesmitteln und 8.315,65 € regionalen/ projektunabhängigen Mitteln 
der LAG.“ 

 

 
Hinsichtlich der Mittelverfügbarkeit verwies Geschäftsführer Matthias Faß auf TOP 3. Für 
die Eckpunkte des 14. und damit letzten Projektaufruf in der laufenden Förderperiode 
fassten die LAG-Mitglieder anschließend einstimmig nachfolgenden Beschluss:  

„Die LAG Moselfranken beschließt für den 14. Projektaufruf „LEADER allgemein“ 
die folgenden Eckpunkte:  
 

Start des Aufrufs:  1. Juni 2022  
Ende des Aufrufs:  1. August 2022, 23.59 Uhr  
Inhalt des Aufrufs:   alle Handlungsfelder der LILE 
LAG-Auswahlsitzung: Ende August/ Anfang September 2022 
Mittelbudget:   273.000 € (200.000 € ELER-Mittel, 52.000 € Landesmittel, 
                                          21.000,00 € regionale Mittel) 
 
Aufgerufene Landesmittel stehen prioritär privaten und grenzüberschreitenden 
Vorhaben zur Verfügung. Nachrangig kann durch die Landesmittel eine 
Ausfinanzierung kommunaler Vorhaben erfolgen.  

Nachtrag: Die nächste Auswahlsitzung der LAG Moselfranken wurde für den 
01.09.2022 terminiert. 

Die Geschäftsstelle wies anschließend auf den Umgang mit Restmitteln aus dem 
Regionalbudget/ Kleinstprojekte hin: Laut Informationen des MWVLW kann mit einer 
offiziellen Bewilligung des Regionalbudgets (100.000 €) erst im Juni gerechnet werden, 
bisher liegt erst die Genehmigung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn vor. 
Unterstützungsverträge mit den Trägern der in der heutigen Sitzung ausgewählten 
Kleinstprojekte können demnach erst unter Vorbehalt geschlossen werden. Aufgrund der 
Abrechnungsfristen für Träger von Kleinstprojekten (15.11.2022) ist es aus Sicht der 



 
 

Geschäftsstelle nicht sinnvoll, einen weiteren Förderaufruf für Kleinstprojekte in diesem 
Jahr zu veröffentlichen.  

Sollten sich die Umstände ändern und sich ein weiterer Förderaufruf für Kleinstprojekte 
doch noch als sinnvoll erweisen, sollte die Geschäftsstelle auf Vorschlag des 
Vorsitzenden einen weiteren Förderaufruf für Kleinstprojekte mit dem entsprechenden 
Restbudget veröffentlichen.   
 

 
Hr. Faß verwies darauf, dass für Maßnahmen der ländlichen Bodenordnung und des 
landwirtschaftlichen Wegebaus eine Aufstockung des Zuwendungssatzes um 10% nach 
Beschluss der LAG möglich ist. Dazu muss die LAG bestätigen, dass die Maßnahme der 
Umsetzung der LILE dient. Hinsichtlich der einer Aufstockung des Fördersatzes wurden 
vier Anträge bei der LAG-Geschäftsstelle eingereicht:  

Maßnahme: Sanierung eines Wirtschaftsweges außerhalb von 
Flurbereinigungsverfahren in Folge der Extremwetterereignisse im Mai und Juni 
2018 (Flur 3) 
Träger: Ortsgemeinde Nittel 
Bruttogesamtkosten: 199.000,00 € 

Maßnahme: Sanierung eines Wirtschaftsweges außerhalb von 
Flurbereinigungsverfahren in Folge der Extremwetterereignisse im Mai und Juni 
2018 (Flur 1 & 3) 
Träger: Ortsgemeinde Nittel 
Bruttogesamtkosten: 199.000,00 € 
 

Maßnahme: Sanierung eines Wirtschaftsweges in Tawern-Fellerich Richtung 
Onsdorf 
Träger: Ortsgemeinde Tawern 

Bruttogesamtkosten: 196.200,00 € 
 

Maßnahme: Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Ockfen-Schoden-Irsch 

Bruttogesamtkosten: 2.000.000 € 

 
Die LAG-Mitglieder fassten anschließend einstimmig nachfolgenden Beschluss:  

„Die LAG Moselfranken bestätigt, dass die v. g. Vorhaben der Umsetzung der von 
der Verwaltungsbehörde für die Förderperiode 2014 – 2022 anerkannten Lokalen 
Integrierten Ländlichen Entwicklungsstrategie (LILE) dienen und stimmt einer 
erhöhten Förderung nach Nr. 6 der VV „Förderung der integrierten ländlichen 
Entwicklung (VVILE; VV-ILE) zu.“ 

 

 

 

 

 



 
 

 

Auf Nachfrage des Vorsitzenden wurden unter diesem TOP keine weiteren Punkte 

vorgetragen. Der Vorsitzende bedankte sich bei den Teilnehmenden und wünschte allen 

eine erholsame Adventszeit und viel Gesundheit.  

 

 

 

Saarburg, 04.05.2022 
 

Konz, 04.05.2022 Trier, 04.05.2022 

 
Matthias Faß 

Geschäftsführer der LAG 
LEADER Moselfranken 

 
Jochen Tinnes 

Mitarbeiter der LAG-
Geschäftsstelle  

 
Philipp Reckinger 

Mitarbeiter der LAG-
Geschäftsstelle  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
- Anlage 1: Teilnehmerliste 
- Anlage 2: Projektbewertungsmatrix der beschlossenen LEADER-Vorhaben 
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Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  Regionales Symposium ‚Update Holzbau-Zukunft: zirkulär & regional‘  

Projektträger Verbandsgemeinden Saarburg-Kell & Konz 

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.4 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 5 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 5 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 3 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut. 5 

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland.  

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit. 3 

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten. 3 

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an.  

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen. 5 

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe.  

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen. 5 



       

                                                                                               
 

 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland.  

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen.  

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen.  

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger.  

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität.  

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs.  

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

34 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 



       

                                                                                               
 

Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  Einrichtung der Trassemer Privatbrauerei 

Projektträger Dirk Sieren 

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.4 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 3 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 3 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 3 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut. 3 

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland. 3 

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit.  

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten. 5 

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an.  

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen.  

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe. 5 

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen.  



       

                                                                                               
 

 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland.  

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen.  

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen.  

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger.  

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität.  

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs.  

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

25 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 


